
Grußadresse des Zentralkomitees 
an den IX. Kongreß 

des Kulturbundes der DDR

Liebe Freunde und Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt Ihnen, den Delegierten und Gästen des IX. Kongresses des Kulturbundes 
der DDR, die herzlichsten Grüße.

Mit ihrem schöpferischen Wirken leisten die Mitglieder des Kulturbundes 
der DDR einen wertvollen Beitrag zur weiteren Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen Republik. Für 
Ihre hervorragenden Leistungen sagen wir Ihnen unseren aufrichtigen Dank.

Vielfältige Initiativen und Aktivitäten Ihrer Organisation bereichern das 
geistig-kulturelle Leben der Werktätigen, fördern die sozialistische Persön­
lichkeitsentwicklung und die Ausprägung der sozialistischen Lebensweise. Große 
Verdienste hat sich der Kulturbund der DDR, getreu dem* Vermächtnis seiner 
bisherigen Präsidenten Johannes R. Becher und Max Burghardt, um die Festi­
gung des Bündnisses zwischen der Arbeiterklasse und der sozialistischen Intel­
ligenz erworben. Die unverbrüchliche Freundschaft mit der Sowjetunion gehört 
zu den besten Traditionen Ihrer Organisation. Dies kommt auch in den viel­
fältigen Initiativen der Mitglieder des Kulturbundes zum 60. Jahrestag der 
Großen Sozialistischen Oktoberrevolution zum Ausdruck, die das bedeutendste 
historische Ereignis unseres Jahrhunderts ist und die Epoche des Übergangs 
vom Kapitalismus zum Sozialismus einleitete.

Die Tätigkeit des Kulturbundes gewinnt bei der Verwirklichung der Be­
schlüsse des IX. Parteitages der SED an Bedeutung. Besonderes Anliegen ist es, 
das kulturelle Leben unseres Volkes allseitig zu fördern, den sozialistischen 
Patriotismus und proletarischen Internationalismus, die Liebe zu unserem 
sozialistischen Vaterland, die Freundschaft zur Sowjetunion und den anderen 
Ländern der sozialistischen Staatengemeinschaft weiter zu vertiefen und das 
Wesen des Imperialismus, seine reaktionäre Ideologie in allen ihren Spielarten, 
insbesondere Antikommunismus und Antisowjetismus, offensiv zu entlarven.

Wir sind erfreut, daß der Kulturbund gemeinsam mit den staatlichen Orga­
nen und anderen gesellschaftlichen Organisationen für die weitere Festigung 
des Bündnisses zwischen der Arbeiterklasse und der sozialistischen Intelligenz, 
für die Annäherung der Klassen und Schichten auf dem Boden der wissenschaft­
lichen Weltanschauung und der Ideale der Arbeiterklasse wirkt.

Der Kulturbund trägt zur Entwicklung der sozialistischen Kultur in allen 
Bereichen unseres gesellschaftlichen Lebens bei. Die Vielfalt seiner Tätigkeit 
umfaßt das Gespräch über die geistigen Grundfragen unserer Zeit, die Vermitt­
lung der marxistisch-leninistischen Weltanschauung ebenso wie die Propagie-
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